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Stephansstift – Zentrum 
für Erwachsenenbildung 
Hannover

Tagung

Erwachsenenbildung 
und kommunale  
Verantwortung – 
den aktuellen Heraus- 
forderungen begegnen

Stephansstift, Kirchröder Str. 44, 30625 Hannover

Agentur für Erwachsenen- 
und Weiterbildung

Agentur für Erwachsenen- 
und Weiterbildung
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Wir weisen darauf hin, dass im Rahmen unserer Veranstaltung Fotos 
erstellt werden. Mit den Aufnahmen soll die Veranstaltung an sich 
dokumentiert werden. Sie haben jederzeit das Recht und die Möglich-
keit, uns darauf hinzuweisen, dass Sie nicht aufgenommen werden 
wollen. Bitte sprechen Sie uns an.

Veranstalter 
AEWB
Bödekerstraße 16
30161 Hannover
www.aewb-nds.de
Tel.: 0511-300 330-10
Fax: 0511-300 330-81
E-Mail: info@aewb-nds.de
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Tagung

Die Kommunalisierung der Bildungsaufgaben und die damit  
einhergehenden Änderungen der Bildungsverantwortung im  
föderalen System schaffen neue Kooperationen und Netzwerke 
auf der kommunalen Ebene.

Sie verändern die gegenseitige Wahrnehmung und Akzeptanz  
der Institutionen untereinander. So sorgt die Bildungsberatung  
für den Transfer zwischen lebenslangem Lernen, Qualifizierung, 
Wissenszuwachs und der Fachkräftesicherung einer Region. 

Die Notwendigkeit einer verbesserten Kommunikation und einer 
zielgenaueren Kooperation in Netzwerken ist offensichtlich.

Erste Impulse erhalten Sie durch die Referenten und die vor- 
gestellten Praxisbeispiele, die einen starken kommunalen und  
regionalen Bezug aufweisen. 

Am Nachmittag stellen wir Ihnen die Arbeit von Einrichtungen  
vor, die sich schon auf den Weg gemacht haben. Anschließend 
diskutieren wir Konsequenzen für die eigene Institution und  
Bildungspraxis. 

Fragen nach:
• Bildungsauftrag
• Bildungskooperation
• Bildungsverantwortung
• Bildungssteuerung    
• Bildung und Gemeinwesen 
werden den Austausch in den Arbeitsgruppen begleiten.

Wir informieren Sie über die Angebote und die Arbeit der Bil-
dungsberatungsstellen (Posterpräsentationen), der Transferagen-
tur Niedersachsen, der k. o. s GmbH und präsentieren aktuelle 
Fachliteratur.

Programm Anmeldung

10:00  Ankommen

10:30  Begrüßung 
 Dr. Martin Dust (Geschäftsführer, AEWB)
 Prof. Dr. Gerhard Wegner (Vorsitzender, nbeb) 

 Grußwort
 Kurt Neubert (Referatsleiter, MWK) 
 
11:00  Vorträge 

Die sogenannte „Flüchtlingskrise“: globale  
Herausforderungen für die kommunale Ebene.

  Prof. em. Dr. Klaus J. Bade (Migrationsforscher,  
Kommission des Niedersächsischen Landtages  
zu Migration und Teilhabe)

  Bildungsverantwortung auf kommunaler Ebene:  
Konzepte, Beispiele und Förderungen. 

  Dr. Marco Schmidt (Projektleiter, Transferagentur  
Niedersachsen)

12:30  Mittagspause 

14:00   Kommunale und regionale Netzwerke  
für Bildung und Beratung 

  Workshop 1: 
  Die Orientierungsberatung und das lokale  

Netzwerk einer Bildungsberatungsstelle. 
   Moderation: Dr. Elke Scheffelt (k.o.s GmbH)

  Workshop 2: 
  Der Weg der kommunalen Bildungssteuerung  

in einem niedersächsischen Lankreis.
       Moderation: Sebastian Latte (Transferagentur  

Niedersachsen)

  Workshop 3: 
  Kommunale Verantwortung am Beispiel der  

Regionalen Grundbildungszentren.
 Moderation: Oksana Janzen (AEWB)

15:30  Ergebnisse und Ausblick  

16:00  Ende der Veranstaltung

Tagung

Frau Julia Wattenbach  / E-Mail: wattenbach@aewb-nds.de
Tel.: 0511-300 330-41 / Fax: 0511-300 330-81

     Herr     Frau

Name, Vorname

Postanschrift:   privat   dienstlich

Name der Einrichtung

Straße

PLZ/Ort

Tel. dienstlich   Tel. privat

E-Mail

Ich melde mich verbindlich für 
folgenden Workshop an:

Workshop 1:
Workshop 2:
Workshop 3:

Die Veranstaltung ist kostenfrei
Anmeldefrist: 05.10.2016

Datum / Unterschrift

Es gelten unsere Verfahrensregeln. Zu finden unter:
www.aewb-nds.de/index.php?id=535


